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Patrik Etschmayer

«Mit dieser Uhr kann man
Pizza bestellen!»

Während die meisten Zeitgenossen bisher ihre Armbanduhr
trugen, um über die jeweilige Uhrzeit informiert zu sein, tritt nun
eine neue Spezies ins Rampenlicht, die sich mit dieser einfachen

Information nicht mehr zufrieden gibt. Und das hat Folgen —

auch für Unbeteiligte.

Es war einer jener Montage, an denen Räu-

schenberger schon beim Aufstehen das

Gefühl hatte, dass es definitiv vernünftiger
wäre, wieder ins Bett zurückzukehren und
weiterzuschlafen. Dies war weiter nicht
ungewöhnlich, aber am heutigen Tag war das

Gefühl noch stärker als sonst.
Es verliess ihn auch nicht auf dem Weg

zur Arbeit, und er grübelte noch über die

Ursachen, als er das Büro betrat. Er war der-

massen in Gedanken versunken, dass er
Kaulbacher gar nicht bemerkte, der völlig
entrückt und entzückt aufsein Handgelenk

bzw. aufdie Armbanduhr starrte, die darum

geschnallt war.
Erst als nach einem Knopfdruck die Uhr

eine wahre Piepsorgie entfachte und
Kaulbacher triumphierend aufheulte, sah sich

Räuschenberger plötzlich aus seinen Uber-
legungen gerissen.

«Ich hab's geschafft, ich hab's geschafft.»
Kaulbacher hopste freudig herum.

«Was denn?»

«Ich habe meine Armbanduhr soeben auf
das GPS abgestimmt!»

«GPS?»

«Global Positioning System, ein

Satelliten-Navigationssystem, dank dem ich meine

Positionjederzeit auf 19 cm Genauigkeit
feststellen kann.»

Räuschenberger war verblüfft. «Und was

nützt dir das?»

«Ich weiss immer, wo ich bin! Wenn ich
nach einer durchzechten Nacht in einer mir
nicht so ganz bekannten Wohnung, einem

verdächtigen Hotelzimmer oder in der

Wüste aufwache, muss ich von jetzt an nie

mehr den Wohnungsinhaber, den Zimmerservice

oder den nächsten Nomaden
konsultieren, um herauszufinden, wo ich bin...
ein Blick auf die Uhr, und ich weiss es!»

«... auf 19 Zentimeter genau!»
«Exakt — ist das nicht wunderbar?»
«Entzückend.» Räuschenberger wollte

nun weiter über seine akute Arbeitsunlust

nachgrübeln, wurde aber schon wieder
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